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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TSV Schwalbe Tündern III : Post SV Bad Pyrmont 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

TSV Schwalbe Tündern III baut Siegesserie in 1. 
Bezirksklasse Herren Gruppe 03 aus

Trotz Wolfgang Holste, welcher ungeschlagen blieb, konnte der Post SV Bad Pyrmont das
Auswärtsspiel beim TSV Schwalbe Tündern III in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03 mit 5:9
nicht gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Bernd Seidensticker den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Müller / Seidensticker kamen mit der Spielweise von
Münchgesang / Brix am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Recht deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Harting /
Stumpf gegen Holste / Brix. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung ausgingen. Kunkel / Oetken konnten nachfolgend einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Brix / Bicker beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nur einen Satz verlor Andreas Harting beim 11:9,
7:11, 11:6, 11:4 gegen Steffen Münchgesang und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen Punkt beisteuern konnte
Torsten Müller im Spiel gegen Wolfgang Holste, das 0:3 verloren ging. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Björn Kunkel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Benedikt Oetken
kam mit der Spielweise von Reinhard Brix am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bernd
Seidensticker hatte gegen Alfred Brix, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig
Probleme. Sebastian Stumpf konnte im Spiel gegen Jens Bicker einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Wenige Chancen hatte im Anschluss Andreas Harting bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Wolfgang Holste und wurde seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit hat Harting nun ein 10:6
in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Lange umkämpft war danach die
im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Partie zwischen
Torsten Müller und Steffen Münchgesang, ehe sich der Gastspieler mit 7:11, 11:4, 11:6, 12:14, 10:12
durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. 2:3
endete das Einzel zwischen Björn Kunkel und Reinhard Brix aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Beim 3:0-Sieg gelang es
Benedikt Oetken den Gastspieler Horst Brix zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Bernd Seidensticker holte mit einem 11:6, 11:6, 9:
11, 11:4 gegen Jens Bicker einen Punkt für sein Team. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Schwalbe Tündern III nun 11 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der Post SV Bad Pyrmont nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 20:10 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den MTV Rumbeck (TSV Schwalbe
Tündern III) bzw. gegen den VfL Hameln II (Post SV Bad Pyrmont).

 Statistik:
 TSV Schwalbe Tündern III

Doppel: Müller / Seidensticker 1:0, Harting / Stumpf 0:1, Kunkel / Oetken 1:0 
Einzel: A. Harting 1:1, T. Müller 0:2, B. Kunkel 1:1, B. Oetken 2:0, B. Seidensticker 2:0, S. Stumpf 1:
0 

 Post SV Bad Pyrmont
Doppel: Holste / Brix 1:0, Münchgesang / Brix 0:1, Brix / Bicker 0:1 
Einzel: W. Holste 2:0, S. Münchgesang 1:1, R. Brix 1:1, H. Brix 0:2, J. Bicker 0:2, A. Brix 0:1


